
Entsorgungsbetriebe

Christbaumabfuhr Konstanz und Ortsteile
Die abgeschmückten Christbäume werden in Dingelsdorf am Diens-
tag, 12. Januar abgeholt. In Dettingen und Wallhausen findet die Ab-
fuhr am Donnerstag, 14. Januar statt. Die Abfuhr im Stadtgebiet wird
am Freitag, 15. Januar durchgeführt. In Litzelstetten findet die Abho-
lung der Christbäume am Donnerstag, 21. Januar statt.

Die EBK bitten die Christbäume bis 7.00 Uhr morgens am Abfuhrtag
ohne Schmuck und Lametta an den üblichen Sammelplätzen bereit-
zustellen.

Die Sammelplätze sind im Abfallkalender aufgelistet und können
auch im Internet abgerufen werden.

Christbäume können außerdem zu den Öffnungszeiten auf den drei
Wertstoffhöfen abgegeben werden.

@ EKB-Informationen im Internet unter:
www.ebk-konstanz.de

Was muss bei Schneefall und Eisglätte getan
werden?
Die Straßenanlieger sind verpflichtet, innerhalb der geschlossenen
Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwege zu reini-
gen, bei Schneeanhäufung zu räumen sowie bei Schnee- und Eis-
glätte zu bestreuen.
Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer und
Besitzer (z. B. Mieter, Pächter, Erbbauberechtigte) von Grundstü-
cken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen
Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und
Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße weniger als 10 m
durch ein Eigentum der Stadt oder des Trägers der Straßenbaulast
anstehende unbebauter Fläche getrennt sind.
Sind mehrere Straßenanlieger für die selbe Fläche verpflichtet, be-
steht eine gesamtschuldnerische Verantwortung.
Gehwege sind die dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmeten
Flächen, die Bestandteil einer Straße sind. Gehwege sind auch dem
öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmete Treppen.
Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fußgän-
gerverkehr gewidmeten Flächen am Rande der Fahrbahn, falls Geh-
wege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, in einer Breite von
1,00 m.
Die Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von
Schnee und Eisglätte sind werktags bis 07.00 Uhr, sonn- und fei-

ertags 08.00 Uhr. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder
Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu
räumen und zu streuen.

Diese Pflicht endet um 22.00 Uhr.

Sitzungstermine 2010
Ortschaftsrat Dingelsdorf
Auf Beschluss des Ortschaftsrates werden für 2010 folgende Sit-
zungstermine festgelegt:

Dienstag, 26. Januar

Donnerstag, 04. März

Donnerstag, 15. April

Donnerstag, 10. Juni

Donnerstag, 22. Juli

Sommerpause

Donnerstag, 30. September

Donnerstag, 11.November

DIENSTAG, 21. Dezember

Änderungen bleiben vorbehalten und werden rechtzeitig bekannt ge-
geben.

Blutspendeaktion

Donnerstag, 14. Januar
15.30 bis 19.30 Uhr

Allensbach
Bodanrückhalle - Schulstr. 12 a

Telefon 0800 1194911 KOSTENLOS
Infos und Termine beim Roten Kreuz www.blutspende.de
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Polizei 110
Feuerwehr 112

Notdienst 0180 519292350
Krankenwagen 19222

Gift-Notruf 0761 9240

Siehe Tagespresse

Auskünfte erteilen die Tierarztpraxen

Thingolthalle 3442
Grundschule 41 49
Kath. Kindergarten 22 17
Kath. Pfarramt 55 67
Ev. Pfarramt 07531 94420
Polizeiposten 07531 927106
Stadtverwaltung 07531 900-0
Stadtwerke 07531 803-0
Landratsamt 07531 800-0
Grundbuchamt 07531 904-576
Grundsteuer 07531 900-335
Abfallberatung 07531 996-188 oder 996-189
Rentenanträge Info 07531 900-888
Sozialhilfe Info 07531 900-888

� Bodenseeschiffsbetriebe
Anlegestelle Dingelsdorf 933054

IMPRESSUM:
Herausgeber: Ortsverwaltung Dingelsdorf
Telefon: 07533/52 95
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Der Ortsvorsteher oder sein Stellvertreter im Amt

Druck und Verlag: Primo-Verlagsdruck A. Stähle
Postfach 12 54, 78329 STOCKACH
Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771 9317-40
e-mail: info@primo-stockach.de
Internet: www.primo-stockach.de

Ortsverwaltung Dingelsdorf
Rathausplatz 1, 78465 Konstanz
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de

Wir sind für Sie da am
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr
und
Dienstag von14.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Ortsvorsteher: Heinrich Fuchs
Sprechstunden nach Vereinbarung
Telefon 0171/7 74 11 36 oder
E-Mail: info@Fuchshof.de

Fachbereich
Verwaltung/Bauhof: Stefan Pister

Telefon 52 95
E-Mail: PisterS@stadt.konstanz.de

Fachbereich
Bürgerservice: Petra Schmidt-Heer

Telefon 52 95
E-Mail: Schmidt-HeerP@stadt.konstanz.de

Fax: 5268

Verkehrsbüro: Petra Schmidt-Heer
Telefon 57 50
E-Mail:
dingelsdorf@stadt.konstanz.de
Fax-Nr. 52 68

Wochentag, Datum Was Wo
----------------------------------------------------------------------------------
Montag, 18.01.2010 Biomüll, Restmüll Dingelsdorf,

Oberdorf

Mittwoch, 20.01.2010 Gelber Sack Dingelsdorf



� JANUAR
19. Bürgersaal Rathaus, 18.00 Uhr: Treffen der Jugendlichen

mit OV Fuchs und Herrn Dr. Domnick.
22. Thingolthalle: Mozart-Konzert (GS Dingelsdorf)
26. Bürgersaal Rathaus: 19.30 Uhr Sitzung Ortschaftsrat
23. - 30. Thingolthalle belegt für Proben Narrenverein
29. u. 30. Thingolthalle; Bunte Abende des Narrenvereins

(Kartenvorverkauf am 16.01.2010)
31. Vogelexkursion mit Dr. Domnick.

Treffpunkt 10.00 Uhr in Oberdorf, Bagnatosteig

� FEBRUAR
07. Seenarrentreffen in Liggeringen
11. Schmutzige Dunschtig / Wecken, Schüler-Rathaus-

und Kindergarten
Befreiung, Narrenbaumstellen, Hemdglonkerumzug

12. Thingolthalle , Holzerball
13. Dorfplatz: Zeltbetrieb /Fasnachtsball
14. Dorfplatz: Zylinderparade, 10.59 Uhr ab Zelt
15. Dorfplatz: Kinderbelustigung
20. Dorfplatz u. Seeschau: Reservistentreffen
20. Thingolthalle: Volleyball
25. Bürgersaal Rathaus: 19.30 Uhr, Dia-Vortrag,

Dr. Domnick zum Thema “AFRIKA”

� M Ä R Z
01. Mitgliederversammlung “Konstanz-Plus im Gasth.

Seeschau, 19.00 Uhr
03. Bürgersaal Rathaus: 19.30, Dia-Vortrag: 2. Teil “AFRIKA”
04. Bürgersaal Rathaus: 19.30 Sitzung Ortschaftsrat
07. Thingolthalle: 11.00 bis 13.30 Uhr Basar GS und

Kindergarten
19. Generalversammlung Musikverein

� A P R I L
11. Kat. Kirche St. Nikolaus: Weißer Sonntag

Bürgersaal Rathaus: 19.30 Sitzung Ortschaftsrat
17. Thingolthalle: Frühjahrskonzert Musikverein Dingelsdorf

(16.04. Generalprobe)
18. Vogelexkursion-Mindelsee, (Dr. Domnik), Treffp. 06.00 Uhr

Oberdorf
24. Thingolthalle: Mitgliederversammlung SVD

� M A I
09. Dorfplatz: Brunnenlauffest Narrenverein
13. Christi Himmelfahrt: Prozession u. anschl.

Frühschoppen /Oberdorf
23. Trainingsplatz /Thingolthalle: Grümpelturnier

(Ausrichter Musikverein)

� J U N I
03. Fronleichnamsfest der Seelsorgeeinheit in Dettingen
10. Bürgersaal Rathaus: 19.30 Sitzung Ortschaftsrat
13. Thingolthalle: 19.30 Uhr Konzert mit den Village-Singers,

Dettingen/sowie “Modern Harmonie”, Stockach
(Sa., 12., Generalprobe)

27. Thingolthalle: Modellbauausstellung und Flohmarkt

� J U L I
10. Thingolthalle: Schulfest der GS Dingelsdorf
13. Campingplatz Klausenhorn, 18.30 Uhr ,

offenes Singen mit den “Village-Singers” Dettingen
22. Haus Zur Mühle: 19.30 Sitzung Ortschaftsrat
23. Bürgersaal Rathaus, 19.00 Uhr,Vernissage zur

Sommerausstellung der Künstlergruppe “10 Dingelsdorfer”
24.07. -
12.09. Bürgersaal Rathaus Ausstellung “10 Dingelsdorfer”

27. Campingplatz Fliesshorn: 18.30 Uhr
offenes Singen mit den Village-Singers, Dettingen

� A U G U S T
01. Campingplatz Klausenhorn: 11.00 Uhr Frühschoppen

mit dem Musikverein Dingelsdorf
17. Seeuferanlage : 19.00 Uhr Serenadenkonzert mit

MV Dingelsdorf
21. Thingolthalle: American-Square-Dance Bodensee-Spezial

(14.00 Uhr)
27. - 29. Dorfplatz: Herbstfest des Musikvereins

� S E P T E M B E R
19. Hl. Kreuz-Kapelle Oberdorf , 18.30 Uhr, Patrozinium
30. Bürgersaal Rathaus: 19.30 Uhr, Sitzung Ortschaftsrat

� O K T O B E R
12. Saal Haus Zur Mühle, 18.00 Uhr, Bürgergespräch OB

� N O V E M B E R
03. Bürgersaal Rathaus: 19.30 Uhr,

Dia-Vortrag Dr. Domnick “Australien” I. Teil
07. Thingolthalle: St.-Martinsspiel
10. Bürgersaal Rathaus: 19.30 Uhr, “Australien” II. Teil
11. Bürgersaal Rathaus: 19.30 Uhr, Sitzung Ortschaftsrat
13. Gasthaus “Anker” Fasnachtseröffnung
13. Thingolthalle und Haus Zur Mühle: Probetag Musikverein
14. Kriegerdenkmal, 11.00 Uhr, Gedenkfeier Volkstrauertag
19. Thingolthalle: Generalprobe Musikverein
20. Thingolthalle: 20.00 Uhr, Herbstkonzert Musikverein

� D E Z E M B E R
01. Bürgersaal Rathaus: 18.30 Uhr, Sitzung wg.

Veranstaltungskalender
05. St. Nikolauskirche u. Pfarrheim: Patrozinium
12. Oberdorf -Vorplatz Kirche - 16.30 Uhr weihnachtl. Weisen

mit der Jugendmusik Dingelsdorf
19. St. Nikolauskirche: 18.30 Uhr, Adventskonzert Musikverein
21. Bürgersaal Rathaus, 19.30 Uhr, Sitzung Ortschaftsrat
22. Dorfplatz, 18.00 Uhr, Spielen unterm Christbaum /

Montagsmusik.

Allgemeines: Jeden letzten Mittwoch im Monat von 14.30 bis 17.00
Spielenachmittag des Caritativen Fördervereins im Pfarrsaal Din-
gelsdorf.
Die Ev. Kirchengemeinde Litzelstetten-Dingelsdorf /Männerkreis 55
Plus; Seniorenkreis bieten verschiedene Vorträge an, die im Gemein-
deblatt veröffentlicht werden. Außerdem ist vom 19.03. bis
21.03.2010 eine Patchwork-und Quiltausstellung.
Beachten Sie auch die Veranstaltungshinweise von Konstanz-Plus
für die Feriengäste, wozu immer auch alle Bürgerinnen und Bürger
eingeladen sind.

Änderungen und Ergänzungen bleiben vorbehalten. Bitte be-
achten Sie die Hinweise im Gemeindeblatt oder der örtlichen
Presse. Info auch über unser Internetportal
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de
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SVD
Ich wünsche allen SVD-Mitgliedern ein glückliches und gesundes
Jahr 2010.

Wir treffen uns im neuen Jahr wieder freitags ab 08.01. zum Tanzen,
wie gewohnt um 20.40 Uhr in der Thingolthalle.

Lieben Gruß
Markus Hahn

Montag. 16.30 bis 18.30 Uhr
Dienstag: 09.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde:
Jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Wahl der Pfarrgemeinderäte
Am 13./14. März 2010 findet im Erzbistum Freiburg die Wahl der
Pfarrgemeinderäte statt.

In unserer Pfarrgemeinde St. Nikolaus Dingelsdorf sind 6 Mitglieder
in den Pfarrgemeinderat zu wählen.
Wahlberechtigt ist, wer seit 3 Monaten in der Pfarrgemeinde seinen
Hauptwohnsitz und am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat.
Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholiken, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben. Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim
Wahlvorstand bis zum 29.01.2010 Kandidatinnen und Kandidaten
vorzuschlagen. Die Vorschläge müssen von 10 Wahlberechtigten mit
ihrer Unterschrift unterstützt werden; die Einverständniserklärung der
Kandidaten ist erforderlich. Vordrucke sind im Pfarrbüro erhältlich.
Das Wählerverzeichnis kann vom 5.02. bis 12.02.2010 im Pfarrbüro
eingesehen werden.

Das Wahllokal befindet sich im Pfarrsaal der Katholischen Kirche
St. Nikolaus Dingelsdorf und ist geöffnet
am Samstag, den 13.03.2010 von 18.00 - 20.00 Uhr
am Sonntag, den 14.03.2010 von 9.30 - 12.00 Uhr

Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimmab-
gabe gewählt werden. Komulieren ist zulässig. Andere Stimmzettel
machen die Stimme ungültig.
Sie können auch durch Briefwahl wählen. Briefwahlanträge sind im
Pfarrbüro erhältlich.

Der Wahlvorstand
Christl Hülshoff

Bürozeiten:
Dienstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst für Seelsorge am Wochenende, falls Sie Ih-

ren Pfarrer nicht erreichen können

Telefon 0160 5321003

Gottesdienste

Sonntag, den 10.01.2010
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Litzelstetten (Pfr.
i. R. H.-G. Müller)
im Anschluss Kirchenkaffee und Kuchenverkauf

Wochenspruch: Römer 8, 14
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder

Veranstaltungen
Dienstag, den 12.01.2010
20.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in der Kath. Unterkirche
Mittwoch, den 13.01.2010
16.15Uhr Konfirmandenunterricht in Litzelstetten
19.30 Uhr Quiltkreis

Gottesdienstvorschau
Sonntag, den 17.01.2010
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche (Pfrv. Ch. Ellsie-
pen)
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Yoga und Meditation
Leitung: Ilse Geißer
ab 11.01., jeweils montags 18.00 bis 19.30 Uhr

Bildungszentrum Konstanz - Münsterplatz 11

Kurs: Tänze aus Israel
Leitung: B. Hagemeister, E. Schlipf, R. Siebenrak
ab 12.10. jeweils dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr
Bildungszentrum Konstanz - Wessenbergsaal

Kurs: Bioenergetische Körperarbeit nach Alexander Lowen
Leitung: Carin von Hagen
ab 12.01., jeweils dienstags, 19.30 bis 21.00 Uhr
Bildungszentrum Konstanz , Münsterplatz 11

Kurs: Mit Yoga neue Kraft tanken am frühen Morgen
Leitung: Maria-Helene Ludwig
ab 13.01., jeweils mittwochs von 07.30 bis 08.30 Uhr
Bildungszentrum Konstanz - Münsterplatz 11

Kurs: Qigong
Leitung: Sören Philipzik
ab 13.01, jeweils mittwochs von 11.00 bis 12.00 Uhr
Bildungszentrum Konstanz - Münsterplatz 11

Vortrag: Wie Sterne entstehen - Astrophysik und/oder
Schöpfung?
Referent: Prof. Dr. Arnold Benz
Donnerstag, 14.01.2010, 19.30 Uhr
Domschule im Kreuzgang des Konstanzer Münsters

Kurs: Einstieg in die Bildbearbeitung mit dem PC
Leitung: Gerhard Meininghaus
ab 18.01, jeweils montags und mittwochs, 15.30 bis 18.30 Uhr
Wessenberg-Schule, Wintersteig 5 - 7

Kurs: Wie umarme ich einen Kaktus? -
Workshop für Mütter und Väter von 10- bis 12-Jährigen
Leitung: Karin Beume
ab 20.01., jeweils mittwochs von 19.30 bis 22.15 Uhr
Alexander-von-Humbodt-Gymnasium, Schottenplatz 2, Konstanz

Vortrag: Endlich frei durchatmen - Plunder erkennen und richtig
entrümpeln
Referentin: Gitta Schreiber
Donnerstag, 21. Januar 2010, 19.30 Uhr
Domschule im Kreuzgang des Konstanzer Münsters

Kurs: Papa ante portas oder das hab`ich mir anders vorgestellt -
Ehe im Ruhestand
Leitung: Barbara Mansard
ab 28.01., jeweils donnerstags 19.00 bis 20.30 Uhr
Bildungszentrum Konstanz - Münsterplatz 11

I. Vogelkundliche Führungen
Zum Kennenlernen der heimischen Vogelwelt biete ich zwei Führun-
gen an:
Wasservögel im Winter
Sonntag, den 31.01.2010
Treffpunkt für Radfahrer: 10.00 Uhr an der Bagnato-Kapelle Ober-
dorf. Wir fahren zur Aussichtsplattform an der Ruine Schopflen am
Ende des Pappeldamms zur Reichenau. Von dort hat man einen gu-

ten Blick auf riesige Ansammlungen vor dem Wollmatinger Ried und
im Ermatinger Becken überwinternder Wasservögel.
Treffpunkt für Autofahrer: 10.45 Uhr an der oben genannten Aus-
sichtsplattform.
Rückkehr in der Mittagszeit.

Vogelstimmen im Frühjahr
Sonntag, den 18.04.2010
Treffpunkt für Radfahrer: 6.00 Uhr am Dingelsdorfer Ried (an dem
aufgeschütteten Weg zwischen den beiden Teichen). Wir fahren zum
Mindelsee. Schon auf dem Weg dorthin werden wir den Gesang vie-
ler Vögel zu hören bekommen. Der Mindelsee selbst gehört zu den in-
teressantesten Standorten für Vogelbeobachtungn in der Nähe.
Treffpunkt für Autofahrer: 7.00 Uhr auf dem Parkplatz an der Straße
gegenüber dem Wildpark Bodanrück. Rückkehr im Laufe des Vormit-
tags. Bitte kleines Picknick mitnehmen.

Zu beiden Führungen bitte Fernglas mitbringen, soweit vorhanden.
Bei schlechtem Wetter Verschiebung des Termins um eine Woche.
Wer teilnehmen möchte, rufe mich bitte am Vortag ab 14.30 Uhr an,
damit ich weiß, wer mitkommt, und damit alle wissen, ob die Führung
stattfindet oder verschoben wird.

II. Naturbeobachtungen in ostafrikanischen Nationalparks
Teil 1: Donnerstag, den 25.02.2010, 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr, Bürger-
saal Rathaus Dingelsdorf
Teil 2: Mittwoch, den 03.03.2010, 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr, Bürger-
saal Rathaus Dingelsdorf

Anhand eigener Dias werde ich über die eindrucksvollen Landschaf-
ten und die reiche Tier- und Vogelwelt in ostafrikanischen National-
parks (Kenia und vor allem Tansania) berichten.
Dabei werde ich auch auf die Lebensverhältnisse der Menschen dort
eingehen. Sie haben sich, trotz der beachtlichen Einnahmen des
Staats allein aus dem Besuch der Nationalparks, in den 36 Jahren
zwischen meiner ersten und meiner zweiten Ostafrika-Fahrt kaum
verbessert.

III. Unter dem Kreuz des Südens - Naturbeobachtungen in Aus-
tralien
Teil 1: Mittwoch, den 03.11.2010, 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr, Bürger-
saal Rathaus Dingelsdorf
Teil 2: Mittwoch, den 10.11.2010, 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr, Bürger-
saal Rathaus Dingelsdorf

Ich habe Nationalparks im Osten, im Norden, im Zentrum und im Süd-
westen Australiens besucht und werde die Eindrücke der vorhande-
nen Vielfalt der Lebensräume und der ebenso faszinierenden wie ge-
fährlichen Natur Australiens anhand eigener Dias schildern.

Vorträge bei der vhs im Kulturzentrum:

Montag, 11. Januar
vhs im Kulturzentrum
GESUNDHEIT!Clowns(r) ... ein bisschen näher
Clown? Comedian? Gesundheitsclown(r)?
Karin Dorfmüller, Kommunikationstrainerin und freie Künstlerin
19.30 Uhr

Mittwoch, 13. Januar
Konstanz; Aula der HTWG, Braunegger Str. 55
Innovation statt Depression - die andere Klima-Zukunft
Prof. Dr. Claudia Kemfert, DIW Berlin
18.00 Uhr - Gebührenfrei

Mittwoch, 13. Januar
vhs im Kulturzentrum
Wechseljahre - Lust oder Last?
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Barbara Neumann-Frese
19.30 Uhr

Donnerstag, 14. Januar
Universität, Hörsaal R 712
Das Prinzip Anschauung im Unterricht
Vortrag von Prof. Dr. W. Peterßen
18.00 Uhr - gebührenfrei

Der BLHV informiert!
Im Monat Januar finden Sprechtage für alle Belange unserer Ver-
bandsmitglieder sowie für Versicherte der LSV Baden-Württemberg
statt. Die Beratungen sind für Mitglieder kostenlos.

Jeden Mittwoch
Rüdiger Schwenk, R + V Versicherung
Bezirksgeschäftsstelle, 09.00 – 12.00, 13.00 – 15.00
Montag, 11.01.2010
Bermatingen (Ahausen)
Ehemaliges Schul- u. Rathaus, Meersburger Str. 3, 09.00 – 12.00
Dienstag, 12.01.2010
a) Meßkirch
Landwirtschaft. Schule, 09.00 - 12.00
b) Stetten
Rathaus, 13.30 – 15.00
Mittwoch, 13.01.2010
Tengen
Gasthaus Schützen, 09.00 – 11.00
Donnerstag, 14.01.2010
Überlingen (Andelshofen)
Schulgebäude, 09.00 – 12.00
Dienstag, 19.01.2010
a) Pfullendorf
Gasthaus Lamm, 09.00 - 11.30
b) Illmensee
Gasthaus Seehof, 13.30 – 15.00
Mittwoch, 20.01.2010
Stockach
Bezirksgeschäftsstelle, 08.30 – 11.30, 13.30 – 15.00

Sprechtag VdK-Wohnberatungsstelle
Wer in seiner Mobilität - z. B. durch Krankheit, Behinderung oder die
Folgen eines Unfalls - eingeschränkt ist, erlebt täglich, wie bauliche
Barrieren die selbstständige Lebensführung zusätzlich einschrän-
ken. Individuelle Wohnraumanpassungen können hier Abhilfe schaf-
fen: manchmal genügt bereits ein Handlauf an der Treppe, das An-
bringen von Haltegriffen im Bad oder das Beseitigen von Schwellen in
der Wohnung. In manchen Fällen sind aufwändigere Maßnahmen er-
forderlich wie z.B. der Einbau einer bodenebenen Dusche oder die In-
stallation eines Treppenlifts.
Für Fragen zur Wohnraumanpassung und den individuellen Förder-
möglichkeiten stehen die sachkundigen VdK-Wohnberaterinnen ger-
ne zur Verfügung.

Der nächste Sprechtag der VdK-Wohnberatungsstelle findet am Mitt-
woch, dem 13.01.2010, in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr in der
Konstanzer VdK-Geschäftsstelle, Kreuzlinger Str. 17, statt.
Außerhalb dieser Sprechzeit ist die Beratungsstelle unter folgender
Adresse zu erreichen: Sozialverband VdK-Wohnberatungsstelle,
Bleichwiesenstr. 1/1, 78315 Radolfzell, Telefon 07732 923636. An-
sprechpartnerin ist Ulrike Werner.

Landespreis für Heimatforschung
Um Leistungen von ehrenamtlich tätigen Heimatforschern zu würdi-
gen und ihnen eine verdiente öffentliche Anerkennung zuteil werden
zu lassen, wird seit 1982 jährlich der Landespreis für Heimatfor-
schung Baden-Württemberg verliehen.
Ausgelobt wird der Preis vom Kultusministerium und vom Landes-
ausschuss für Heimatpflege Baden-Württemberg.

Es können Arbeiten zu folgenden Themenbereichen eingereicht wer-
den:
� Orts- und Regionalgeschichte

(auch grenzüberschreitende in einem zusammenwachsenden
Europa)

� Unsere Heimat und die Heimat anderer
� Deutsche Heimatvertriebene

(Verlust der alten Heimat - Neue Heimat Baden-Württemberg)
� Technikgeschichte
� Natur- und Umweltschutz
� Kunstgeschichte
� Dorf- oder Stadterneuerung
� Forschung zu Mundart, Theater und Literatur
� Forschung zu Bräuchen und Festen
Diese Themen müssen in Verbindung mit oder zu Baden-Württem-
berg stehen.
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke aus-
gezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung beruhen. Über
die Vergabe entscheidet eine ehren- amtliche Jury, die sich aus je
acht Vertreter der Stifter zusammensetzt.
Es werden ein Hauptpreis mit 5.000 Euro, zwei Preise zu je 1.300
Euro, ein Jugendförderpreis und ein Schülerpreis mit je 1.300 Euro
verliehen.
“Heimat ist ein Teil unserer kulturellen Identität. Vermehrte Kenntnis
und vertieftes Verstehen der Heimat sind wichtige Bausteine zu einer
kulturellen Identitätsfindung ” heißt es in der Satzung für den Preis. Es
gelte die Vielfalt regionaler Traditionen in Europa bewusst zu ma-
chen. Weiter: “ Die Erforschung der Heimat...sollte besonders der
jungen Generation dabei helfen, in Toleranz auch die Heimat anderer
zu achten.
Die Geschäftsstelle wird vom Stellv. Vorsitzenden des Landesaus-
schusses für Heimatpflege, Erich Birkle, beim Regierungspräsidium
Freiburg geführt.
Die Bewerbungsunterlagen können bei der Geschäftsstelle angefor-
dert werden oder unter www.landespreis-fuer-heimatforschung.de
ausgedruckt werden.
Einsendeschluss der Werke ist der 30.April 2010 (für den Schüler-
preis 31. Mai 2010).

Sich engagieren - nicht nur für Andere
Ausbildungskurs bei der Telefonseelsorge

Wer sich für die Mitarbeit bei der Telefonseelsorge entscheidet, enga-
giert sich für Andere - aber auch für sich. Die qualifizierte Ausbildung
erlaubt es, in einem geschützten Bereich den Dialog zu führen, in
dem die Anrufenden ihre vielfältigen Gefühle und Sorgen ausspre-
chen dürfen. Die ehrenamtlich Mitarbeitenden der TelefonSeelsorge
erfahren die Begegnung mit so vielen Menschen in ihren unterschied-
lichen Lebenssituationen als bereichernd für sich selbst. Die eigene
Sicht des Lebens und der Umgang mit den Mitmenschen verändert
sich.
Im Februar 2010 beginnt für alle Interessierten ein neuer Ausbil-
dungskurs.
Sie erreichen uns unter:
Telefonseelsorge Schwarzwald-Bodensee e. V.; Postfach 10 21 38
in 78421 Konstanz; Büro-Telefon: 07531 27778
E-Mail: telefonseelsorge.schwarzwald-bodensee@evlka.de
www.telefonseelsorge-schwarzwald-bodensee.de

Blickpunkt Ernährung:
“Milch - der weiße Genuss”
An diesem Nachmittag erfahren Sie wie Sie sich mit Milchprodukten
im Rahmen einer ausgewogenen Ernährung gesund und fit halten
können. Milchprodukte leisten einen wichtigen Beitrag zur Calcium-
versorgung. Wir bereiten verschiedene Gerichte, auch herzhafte, mit
Milch, Käse, Quark, Buttermilch und Joghurt zu.
Die Veranstaltung findet in der Schulküche der Fachschule für Land-
wirtschaft in Stockach am Freitag, den 22.01.2010, um 14.00 Uhr
mit Frau Schlageter statt. Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldung: Telefon 07531 800-2941.
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Impfung gegen die Blauzungenkrankheit
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg koordiniert Bestellung
und zahlt Impfstoff / Tierhalter zur umgehenden Kontaktaufnah-
me mit Hoftierarzt aufgefordert
Im Jahr 2010 wird die Impfung gegen die Blauzungenkrankheit in
Deutschland als freiwilliges Verfahren durchgeführt. Durch die ver-
pflichtende Impfung in den vergangenen zwei Jahren ist es gelungen,
die Anzahl der Ausbrüche der Blauzungenkrankheit bundesweit von
rund 21.000 im Jahr 2007 auf acht Fälle im Jahr 2009 zu reduzieren.

Eine Impfung der Tierbestände gegen die Blauzungenkrankheit ist
auch im Jahr 2010 und den Folgejahren dringend notwendig. Eine
Impfung stellt den einzigen wirksamen Schutz vor der Erkrankung
dar.

Um auch im Jahr 2010 den Tierhaltern die Möglichkeit zu geben, ihre
Bestände gegen die Blauzungenkrankheit impfen lassen zu können,
um damit hohen wirtschaftlichen Schaden abzuwenden und den Tie-
ren Schmerzen und Leiden zu ersparen, wird in Baden-Württemberg
eine koordinierte freiwillige Impfung durchgeführt. Die Tierseuchen-
kasse Baden-Württemberg führt eine zentrale Ausschreibung und
Bestellung der Impfstoffe durch.

Zur Ermittlung der benötigten Impfstoffmenge werden alle Tierhalter,
die ihre Rinder, Schafen oder Ziegen gegen die Blauzungenkrank-
heit impfen lassen wollen, dringend gebeten, sich schnellstmöglich
mit ihrem Hoftierarzt in Verbindung zu setzen und ihm die Anzahl der
zu impfenden Tiere mitzuteilen. Die Impfstoffkosten für Rinder und
Schafe werden vollständig von der Tierseuchenkasse Ba-
den-Württemberg übernommen. Die Kosten für die Durchführung der
Impfung trägt der Tierhalter.

Hintergrundinformationen:
Die Blauzungenkrankheit ist eine anzeigepflichtige Viruserkrankung
der Wiederkäuer, die mit Fieber und Ödemen infolge Gefäßschädi-
gungen verbunden sein kann. Ihr Verlauf kann mild bis sehr stark
sein. Sie wird hervorgerufen durch ein Virus, gegen welches im Jahr
2008 und 2009 in ganz Deutschland verpflichtend geimpft wurde. Im
Jahr 2010 ist die Impfung gegen die Blauzungenkrankheit entgegen
des Votums Baden-Württembergs freiwillig.

Die Übertragung der virusbedingten Tierseuche erfolgt ausschließ-
lich über Stechmücken (so genannte Gnitzen), nicht von Tier zu Tier.
Die Krankheit ist seit langem in wärmeren Regionen (Mittelmeer-
raum, Afrika) bekannt und befällt insbesondere Schafe und zum Teil
auch Rinder. Das Virus ist für den Menschen nicht ansteckend, eine
Gesundheitsgefährdung besteht deshalb nicht. Fleisch- und Milch-
produkte können ohne Bedenken verzehrt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie beim Amt für Verbraucherschutz
und Veterinärwesen des Landratsamtes Konstanz unter der Telefon-
nummer: 07531 800-2010.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Konstanz

Informationsveranstaltung
für Berufsrückkehrerinnen
� nächster Termin: Dienstag, 12. Januar
Überlingen - Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Konstanz, Gabriele Linnenweber,

bietet regelmäßig eine Informationsveranstaltung für Berufs-
rückkehrerinnen an. Die nächste Veranstaltung findet am Diens-
tag, den 12. Januar von 14 bis 16 Uhr statt.
Gabriele Linnenweber berichtet über alles Wissenswerte rund um
den Wiedereinstieg von Frauen in das Berufsleben. Themen sind der
Arbeitsmarkt für Frauen, Wege zum Wiedereinstieg und Hilfen der
Agentur für Arbeit.
Die Veranstaltung findet im Raum 113 in der Agentur für Arbeit Über-
lingen in der Friedhofstraße 30, statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Konstanz

Informationsveranstaltung
für Berufsrückkehrerinnen
� nächster Termin: Montag, 11. Januar
Konstanz - Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Konstanz, Gabriele Linnenweber,
bietet regelmäßig eine Informationsveranstaltung für Berufs-
rückkehrerinnen an. Die nächste Veranstaltung findet am Mon-
tag, den 11. Januar von 10 bis 12 Uhr statt.

Gabriele Linnenweber berichtet über alles Wissenswerte rund um
den Wiedereinstieg von Frauen in das Berufsleben. Themen sind der
Arbeitsmarkt für Frauen, Wege zum Wiedereinstieg und Hilfen der
Agentur für Arbeit.

Die Veranstaltung findet im Raum 214 in der Agentur für Arbeit Kon-
stanz in der Stromeyersdorfstraße 1 statt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Konstanz

Informationsveranstaltung
für Berufsrückkehrerinnen
� nächster Termin: Donnerstag, 14. Januar
Singen - Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Konstanz, Gabriele Linnenweber,
bietet regelmäßig am eine Informationsveranstaltung für Be-
rufsrückkehrerinnen an. Die nächste Veranstaltung findet am
Donnerstag, den 14. Januar von 10 bis 12 Uhr statt.

Gabriele Linnenweber berichtet über alles Wissenswerte rund um
den Wiedereinstieg von Frauen in das Berufsleben. Themen sind der
Arbeitsmarkt für Frauen, Wege zum Wiedereinstieg und Hilfen der
Agentur für Arbeit.

Die Veranstaltung findet im Raum 408 in der Agentur für Arbeit Sin-
gen in der Enge Straße 7, statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ende des

redaktionellen Teils
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